
Prof. Dr. Jürgen Popp
Leibniz-Institut für Photonische 
Technologien

Prof. Dr. Michael Bauer 
Center for Sepsis Control & Care

Prof. Dr. Matthias Kleiner
Präsident der  
Leibniz-Gemeinschaft 

Prof. Dr. Axel Brakhage
Leibniz-Institut für Naturstoff-
Forschung und Infektionsbiologie

Ihre Gesprächspartner:

Hintergrundgespräch an-
lässlich der World  Antibiotic 
Awareness Week der WHO.

Einladung zum Pressegespräch

Maßnahmen im Kampf gegen 
Antibiotikaresistenzen ausweiten!
Immer mehr Erreger sind gegenüber Antibiotika unempfindlich und gefährden 
weltweit die Gesundheit vieler Menschen. Die Suche nach neuen Wirkstoffen 
ist ein Wettlauf gegen die Zeit. Es droht eine „post-antibiotische Ära“, in der 
 vermeintlich harmlose Krankheiten tödlich enden können. Auch das Gesund-
heitswesen und die Gesellschaft in Deutschland stehen in diesem Zusammen-
hang vor großen Herausforderungen.

Ein Netzwerk führender wissenschaftlicher Einrichtungen aus dem Bereich 
der Infektionsforschung und -behandlung hat daher die neue Bundesregie-
rung und alle involvierten Akteure aus Gesundheitswirtschaft und -forschung 
dazu aufgerufen, neue Lösungswege für die Diagnose, Überwachung und 
Therapie von Infektionen zu unterstützen. Insbesondere fordert das Netzwerk 
dazu auf, das bereits vorhandene Potenzial in Deutschland besser nutzbar zu 
machen und interdisziplinäre Forschungs- und Anwendungsstrukturen an 
 Universitäten und Kliniken auszubauen. 

Anlässlich der von der Weltgesundheitsorganisation (WHO) vom 13. – 19. 
 November 2017 ausgerufene World Antibiotic Awareness Week möchten 
wir  Sie herzlich zum Pressegespräch des o. g. Netzwerks einladen. Im Mittel-
punkt stehen dabei Maßnahmen, die im Kampf gegen Infektionskrankheiten 
und Antibiotikaresistenzen nun unmittelbar geboten sind. Das Gespräch 
findet am 13. November 2017 von 13:00 bis 14:00 Uhr im Besucher- und 
 Schulungszentrum der Karl Storz GmbH & Co. KG, Scharnhorststr. 3, in 
10115 Berlin statt. Im Rahmen des Gesprächs stehen die Initiatoren des Auf-
rufs Prof. Dr. Matthias Kleiner, Prof. Dr. Michael Bauer, Prof. Dr. Jürgen Popp und 
Prof. Dr. Axel Brakhage zur  Erläuterung sowie für Ihre Rückfragen und Inter-
views zur Verfügung. 

Im Anschluss an das Gespräch findet von 15:00 bis 17:00 Uhr ein Themenwork-
shop statt, zu dem Sie ebenfalls herzlich eingeladen sind. 

Bitte melden Sie sich bis zum 10. November 2017 über die E-Mailadresse  
presse@leibniz-ipht.de zu den jeweiligen Veranstaltungen an.
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